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Sezione di Lugano.
Un certo numero di samaritani del Ticino sono abbonati alia

«Croce Rossa» (Rotkreuz-Zeitung) e desiderano far conoscere oltre
Gottardo anche il loro lavoro. Per oggi vogliamo dare in breve un
piccolo resoconto dell'attivitä della sezione di Lugano. Sapete, che il
Ticino e suddiviso in 3 zone per rendere piü facile un concentramenlo di
lavoro. Locarno per il Locarnese e le sue vallate, Bellinzona col Sopra-
ceneri e Lugano per il Sottoceneri e Mendrisiotto.

La sezione di Lugano, giä dal principio della mobilitazione funziona
con un comitato ridotto, cosx detto comitato di guerra, con presidenle
Sig. E. Viglezio assieme a diverse signorine e signore e cura 1'anda-
mento continuo del lavoro richiesto per i nostri militi. Una segreteria
e ufficio di raccolta di indumenti furono istallati in due locali di Via
Pretorio, gentilmente concessi daH'opera della Misericordia. La citta-
dinanza inizio la consegna di indumenti e cosi pure tutti circoli benefici
e societä si misero in azione. L'afflusso di lavoro confezionato e 1'arrivo
del materiale da confezionare rendevano i locali troppo angusti e da
qui la necessitä di nuovi e piü ampi locali. A questo punto giunse oppor-
tuno un'offerta della spett. Societä Basilese la quale mise a disposizione
della Croce Rossa di Lugano, uno dei suoi grandi negozi di Via Vegezzi.
Ai primi di ottobre si effettuava il trasloco nella nuova sede, ampia e

riscaldata.
A questo punto si pensö di coordinare il servizio di distribuzione

degli indumenti ai militi in servizio. Venne indetta una riunione dei

mppresentanti delle diverse opere e si poteva raggiungere 1'accordo nel
senso che tutti avrebbero assollo il compito slabilito ma il frulto del
lavoro sarebbe concentrato alia Croce Rossa. Anche con l'autoritä mili-
tare 1'accordo fu determinato nel senso che il Comando di brigala e il
Dipartimento militare avrebbero ricevuto le richieste dalle compagnie
e passati gli ordini alia Croce Rossa per i militi bisognosi del Ticino.
Anche fuori di Lugano in diversi paesi buone signore, organizzazioni
parrocchiali e privati, hanno contribuito a raccogliere e preparare
indumenti oggetti per la Croce Rossa.

Per poter arrivare al nostro compito — richiesto per ogni sezione —
occorre preparare la fornitura completa di 100 letti. Ad intervalli giunge
il materiale da Berna per completare il nostro stock. Detto materiale
viene controllato, tagliato e messo in opera di confezione e distribuito.
Anche le nostre samaritane giä istruite da parecchio tempo, si prestano
due volte per settimana alia confezione del materiale. Speriamo di aver
una continua comprensione e collaborazione da parte della popolazione
e di tutti quanti che si prestarono fin qui. Possiamo annunciare che
abbiamo giä effettuato quattro spedizioni dietro richiesta della Croce
Rossa, consistente in pantofole, indumenti, camici d'infermieri, len-
zuole e coperte di lana.

Schweizerischer Samariferbund
Alliance suisse des Samaritains

Jahresberichte der Sektionen
Wir bitten die Sektionsvorstände ebenso höflich wie dringend, den

Termin für die Einsendung der Berichte einhalten zu wollen. Damit
die Erstellung des Gesamtberichtes des Schweiz. Samariterbundes
keine Verzögerung erleidet, sollten sämtliche Sektionsberichte bis
10. Februar in unserem Besitze sein.

Rapports annuels des sections
Nous prions instamment les comites de nos sections de bien vouloir

observer le delai pour l'expedilion des rapports. Afin que notre travail
au rapport general de l'Alliance suisse des Samaritains ne subisse
aucun contre-temps, il est absolument necessaire que les rapports
de toutes nos sections nous parviennent au plus tard jusqu'au
10 fevrier.

Mitteilung betreffend gebrauchte Tragbahren
Der Samariterverein Schlieren ist bereit, ärmeren Sektionen gut

erhaltene, ältere Tragbahren (ganze Bahren) zu einem billigen Preise
aibzugeben. Interessenten wollen sich an den Präsidenten, Otto Scherer,
Zürcherstrasse 20, Schlieren, wenden.

Communication concernant des brancards usages
La section de samaritains de Schlieren est disposee ä donner ä bon

compte d'anciens brancards (d'une seule piece) ä des sections sans res-
sources. On est prie de s'adresser directement au president de la section,
Otto Scherer, Zürcherstrasse 20, Schlieren.

Die elastische Original-Verbandklammer
heisst

ELVERLA
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Sie ermöglicht eine rasche Befestigung des Verbandes.

Bemusterte Offerlen an die Samariter*
Vereine durch die Hersteller:

Erhältlich in Kartons zu 50 und 100
Stück, sowie in Beuteln zu 10 Stück.
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Anzeigen der Samsrifervereine
Avis des sections de samaritains

Aarwangen. S.-V. Repetitionskurs: Beginn Montag, 5. Februar, im
Schulhaus, Nr. 11.

Altstetten-Albisrieden. S.-V. Samstag, 27. Januar, 20 Uhr,
Generalversammlung im «Albisriederhaus». Anschliessend, den Verhältnissen

entsprechend, einige gemütliche Stunden mit Tanzgelegenheit.
Sodann gelangt ein Film aus dena Aktivdienst einer Mitrailleur-Kom-
pagnie zur Vorführung. Für Aktive ist der Besuch der Generalversammlung

obligatorisch. Unsere Quästoren empfehlen sich bei dieser
Gelegenheit für den Einzug des Jahresbeitrages.

Basel, Klein-Basel. S.-V. Voranzeige. Unsere Generalversammlung
findet Freitag, 9. Februar, im Restaurant zum «Greifen», Greifengasse,
statt.

Basel, Samariterinnenverein. Freitag, 9. Februar, 20 Uhr,
Generalversammlung im Restaurant zum «Braunen Mutz», 1. Stock. Traktanden:

1. Vortrag von Herrn Spiess über «Kampfgase und ihre Wirkungen»;

2. Protokoll; 3. Jahresbericht; 4. Kassabericht; 5. Bericht der
Rechnungsrevisorinnen; 6. Wahlen; 7. Anträge der Mitglieder; 8.
Abgabe der Aktivmitgliederausweise; 9. Diverses. Wir erwarten vollzähliges

Erscheinen. Unsere Mitglieder sind gebeten, Sonntag, 18. Februar,
für eine ganztägige Samariterübung zu reservieren.

Basel, St. Johann. S.-V. Da wir für das Jahr 1940 nur diejenigen
Mitglieder zum Bezug der Zeitschrift «Das Rote Kreuz» anmelden
können, die den Beitrag pro 1940 einbezahlt haben, bitten wir dringend
um sofortige Einzahlung, da sonst Verzögerungen in der Zustellung
der Zeitung entstehen. Wir machen also nochmals ausdrücklich darauf
aufmerksam, dass die Beiträge sofort einzuzahlen sind. Wem dies aus
irgendeinem Grunde nicht möglich ist, wolle sich Ibeim Präsidenten
oder der Aktuarin, Frau Heckendorn, Mittlerestrasse 115, melden.

Bern, Samariterverein. Hauptversammlung: Samstag, 27. Januar,
20 Uhr, im Zunfthaus zur «Webern», Gerechtigkeitsgasse 68, 1. Stock.
Wir erwarten vollzähliges und pünktliches Erscheinen. Anschliessend
gemütliche Vereinigung.

— Sektion Brunnmatt. Hauptversammlung des Gesamtvereins:
Samstag, 27. Januar, 20 Uhr, im Zunfthaus zu «Webern», Gerechtigkeitsgasse

68, I. Stock. Bitte vollzählig und pünktlich. — Unser Sama-
riterkurs beginnt Dienstag, 30. Januar, 20 Uhr, unter Leitung von
Dr. Bachmann und Haymoz, im Brunnmattschulhaus, Physikzimmer.
Werbet Teilnehmer und besucht den Kurs selbst!

— Sektion Länggass-Brückfeld. Die Mitglieder werden gebeten,
Samstag, 27. Januar, 20 Uhr, an der Hauptversammlung des
Samaritervereins Bern im Restaurant z. «Webern», Gerechtigkeits.gasse,
recht zahlreich teilzunehmen.

LeThg Pommes Sieber
est depuis plus de 40 ans une boisson de lamille fort indispensable, fabriqude
de pommes suisses de la meilleure qualitd, sans aueune autre addition. Le
thd, pris froid ou chaud, est une boisson trfcs aromatique et hygidnique.

FAVRAUD COGNAC
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— Sektion Lorraine-Breitenrain. Wir erwarten, das>s die Mitglieder
unserer Sektion an der Hauptversammlung des Gesamtvereins

vollzählig erscheinen. Sie findet Samstag, 27. Januar, 20 Uhr, im
Restaurant zu «Webern», Gerechtigkeitsgasse 68, statt.

— Sektion Mattenhof-Weissenbühl. An der Hauptversammlung
vom 13. Januar wurde der Vorstand wie folgt bestellt: Präsident:
,W. Angst, Waaghausgasse 7; Vizepräsident: Alb. Schmidli, Holzikofen-
weg 18; Sekretärinnen: 1. Frau Gueniat, Könizstrasse 49; 2. Frl. Marg.
Lehmann, Hallerstrasse 27; Kassier: Otto Steiner, Waffenweg 10;
Uebungsleiter: W. Wyss, Wabernstrasse 3, und Otto Steiner;
Materialverwalter: Frl. Dora Haas, Freiburgstrasse 82, Frl. Ida Joss, Hopfenweg

34, und Hans Bulicek, Weissensteinstrasse 24a; Beisitzer: Karl
Hadorn, Pestalozzistrasse 38; Delegierte im erweiterten Vorstand des
S.-V. Bern: Alb. Schmidli, Werner Wyss und Frl. M. Lehmann. — An
der am 27. Januar, 20 Uhr, im Zunfthaus z. «Webern», Gerechti.gkeits-
gasse, stattfindenden Hauptversammlung des Gesamtvereins erwarten
wir eine zahlreiche Beteiligung unserer SekLionsmitglieder. — Nächste
Uebung: Dienstag, 30. Januar, 20 Uhr, Monbijoustrasse 25, Zimmer 3.

— Sektion Stadt. Hauptversammlung des Gesamtvereins: Samstag,
27. Januar, im Cafe «Webern», Gerechtigkeitsgasse. Näheres siehe
unter Samariterverein Bern. — Eine Bitte an unsere Mitglieder:
Erscheint an dieser Hauptversammlung zahlreich!

Bern. Samariterinnenverein. Hauptversammlung: Samstag, 17.

Februar, 20. Uhr, im Frauenrestaurant «Daheim», I. Stock. Anschliessend
gemütlicher Teil; Produktionen der Mitglieder werden am Abend gerne
entgegen genommen. Bitte den Abend schon jetzt zu reservieren und
vollzählig zu erscheinen. — Diejenigen Mitglieder, die drei Kursausweise

besitzen, haben das Anrecht auf das Liederbüchlein vom Verein,
welches ihnen an der Hauptversammlung überreicht wird. Die
Ausweise sind an Frau Elsa Weibel, Dalmazirain 32, bis spätestens
2. Februar, mit genauer Adresse, einzusenden: Name und Vorname,
Geburtsjahr, Beruf und Strasse.

Bern, Schosshalde-Obstberg. S.-V. Heute Donnerstag, 20 Uhr,
Uebung im Singsaal des Laubeggsc'hulhauses. Bitte vollzählig. Wir
erwarten auch die neugebackenen Samariterinnen, welche keinen der
beiden Kurse besuchen, und diejenigen Mitglieder, welche noch sehr
spärlichen Uebungsbesuch aufweisen.

Biberist. S.-V. Den Ehren- und Aktivmitgliedern diene zur
vorläufigen Kenntnisnahme, dass unsere Generalversammlung Samstag,
17. Fdbruar, im Gasthof zum «St. Urs» stattfindet. Jedes Mitglied merke
sich dieses Datum und reserviere diesen Tag. Unfallmeldekarten und
die Postenbüchlein sind sofort abzugeben. Am 5. Februar findet unsere
nächste Uebung statt, an der weitere Mitteilungen betr. Generalversammlung

erfolgen werden.

Bleienbach. Ortsgruppe des S.-V. L. Uebung: Dienstag, 30. Januar,
20 Uhr, im Schulhaus. Wichtige Besprechung betr. Hauptversammlung.
Siehe auch unter Langenthal. Gaben an W. Dennler, Abwart.

Bonstetten. S.-V. Die Generalversammlung findet definitiv Samstag,

3. Februar, 20.45 Uhr, im «Löwen» statt. Zu spätes oder
Nichterscheinen zieht die statutarischen Folgen nach sich. Im zweiten Teil
werden die MSA.-Mitglieder aus ihrem Dienst berichten. Eine weitere
Anzeige erfolgt nicht mehr; es merke sich ein jedes dieses Datum.
Unsere Ehren-, Frei- und Passivmitglieder sind freundlich willkommen.

Brugg. S.-V. Am 8. Januar hat unser Samariterkurs begonnen. Die
Kursabende sind auf Montag und Dienstag, jeweils um 20 Uhr, im
Lateinschulhaus festgelegt worden. Da während der Dauer des Kurses
unsere Monatsübungen ausfallen, ist es Pflicht aller Aktiven, mindestens

zwei Kursabende pro Monat zu besuchen und sich im aufliegenden
Präsenzheft einzutragen. Es werden alber nur diejenigen Besuche als
Präsenz angerechnet, an denen mitgearbeitet wird. Hier ist Gelegenheit,

allfällige Lücken im Wissen oder Können auszufüllen.

Bümpliz-Riedbach. S.-V. Freitag, 26. Januar, punkt 20 Uhr,
Tonfilmvorführung der Firma Dr. Wander über: «Wir leben in einer neuen
Zeit» (Dokumentarfilm). Diese Veranstaltung findet im Zeichnungssaal
des Sekundarschul'hauses statt und ist öffentlich. Eintritt frei. Zur
Deckung der Unkosten freiwillige Kollekte. Wir laden unsere Mitglieder

mit ihren Angehörigen zum Besuch freundlich ein. Bei günstigen
Schneeverhältnissen findet am 4. Februar im Gantrischgebiet eine
Skiübung mit Demonstration über erste Hilfe bei Sportunfällen statt.
Fahrpreis Fr. 4.—. Picknick aus dem Rucksack. Weitere Anmeldungen
sind an den Präsidenten zu richten. Ebenso werden noch Anmeldungen
für den Besuch des Sommerleislbades gerne entgegengenommen. Samstag,

10. Februar, Schlussprüfung des Samariterkurses im «Bären»,
Oberbottigen. Die Kursteilnehmer haben die nötigen Vorbereitungen
für ein gediegenes Programm im zweiten Teil schon getroffen. Wir
bitten unsere Mitglieder, diese Daten für den S.-V. zu reservieren.

ITh
Perent''n8en* S.-V. Generalversammlung: Samstag, 27. Januar, 20

r, ixn Restaurant Tschuy. Obligatorisch. Unentschuldigtes Fernblei-
de"1 rr^ * ^r" §ebüsst. Die Mitglieder werden höflich ersucht, für

n uckssaek ein Päcklein im Mindestwert von 50 Rp. mitzubringen.

wenig,-Sonne

Jede Dose enthält die können*
trierte Sonnen-Energie ans 14,70«
gehaltreichen Gerstenkörnern
Der Zusatz an giycerophosphorsau-
rem Kalk erhöht die Widerstandskraft

der Zellen, schützt den Körper
vor Erkältung und Ansteckung. Wer
besonders empfindlich ist, nimmt
jetzt das kalkreichere BiomaSz mit
Kalk extra.

Biomalz wärmt und schützt von innen heraus

Diirnten. S.-V. Die Schlussprüfung unseres Samariterkurses findet
nächsten Samstag, 27. Januar, 19.30 Uhr, im «Tannenhof», Tann, statt.
Wir laden hiermit auch die umliegenden Sektionen freundlich ein.
Unsere Mitglieder werden gebeten, möglichst vollzählig zu erscheinen,.
Nach beendeter Prüfung noch gemütliches Beisammensein. Jedermann
ist freundlich eingeladen.

Flamatt-Neuenegg. S.-V. Wir alle wollen mit Freunden und
Bekannten das Theater der Zytglogge-Gesellschaft Bern, am 27. Januar,
20.15 Uhr, im «Moleson», Fiamatt, besuchen. Wer sich für Arbeiten zur
Verfügung stellen kann, möchte 13.30 Uhr und 19.30 Uhr im «Moleson»
sein. Wer zur Tombola noch keine Gabe abgegeben hat, kann es bis zur
Theatervorstellung noch nachholen.

Heimberg. S.-V. Uebung: Montag, 29. Januar, 20 Uhr, im Schul-;
haus. Arbeit nach Programm. Besprechung der Aktion «Blutspende».
Erscheint zahlreich.

Höngg. S.-V. Montag, 29. Januar, punkt 20 Uhr: Uebung im Schulhaus.

Falls günstige Schneeverhältnisse vorliegen, werden die
Besitzer von Skiern gebeten, dieselben mitzunehmen, damit praktische
Improvisationen gemacht werden können. — Vergesst unsere
Generalversammlung am Samstag, 3. Fetbruar, nicht. Für sämtliche Aktiven
obligatorisch.

Kradolf-Sulgen. S.-V. Die Schlussprüfung des Samariterkurses
findet Samstag, 27. Januar, 18.30 Uhr, im «Löwen» in Sulgen statt.
Aktivmitglieder sind freundlich eingeladen.

Kulm. S.-V. Montag, 29. Januar, Ueibung im Schulhaus Unterkulm.
Es werden Skischlitten, Transporte und Improvisationen gemacht.

Langenthal und Umgebung. S.-V. Samstag, 3. Februar, 20 Uhr, im
Hotel «Löwen», Langenthal, 50. Generalversammlung. Der Besuch ist
obligatorisch und wird als Uebung kontrolliert. Verhandlungen: 1.

Protokoll; 2. Jahresbericht, Kassa-, Krankenmobilien- und Fürsorge-,
berichte; 3. Arbeitsprogramm; 4. Wahlen: Erneuerungs-, eventuell
Ersatzwahlen und Wahl der Revisoren; 5. Festsetzung des Jahresbeitrages;

6. Budget und Kredit des Vorstandes, des Krankenmobiliendepots
und der Fürsorgekommission; 7. Ernennung von Veteranen; 8.

Verschiedene Mitteilungen eventl. Anregungen. 2. Teil: gemütliche
Unterhaltung. Gaben für die Tombola (50 Rp. Mindestwert) erbeten an Frau
R. Hug, Bäckerei, Fr. Dürrenmatt und Hauswart O. Nyfeler. Wir
erwarten Massenaufmarsch, auch von Seiten unserer Ortsgruppen Lotz-
wil und Bleienbach. Willkommen sind auch Freunde und Gönner
unseres Vereins.

Lausanne. S. d. S. Cours le mardi, ä 20 h. 30. Les abonnements au
journal doivent etre payes jusqu'au 31 janvier. Passe cette date, ils
seront pris en remboursement. L'ouvroir vous attend, mesdames!

Lotzwil. Ortsgruppe des S.-V. Langenthal. Uebung: Mittwoch.
31. Januar, 20.15 Uhr, im Schulhaus. Siehe auch unter Langenthal.
Gaben an das Materialdepot albgeben oder vor der Versammlung im
«Löwen».

Meilen und Umgebung. S.-V. Monatsübnng in Meilen: Donnerstag,
1. Februar, zur gewohnten Zeit. In Herrliberg keine Uebung, dafür ist
der Besuch mindestens eines Kursabends obligatorisch. Am 3. Februar,
19.30 Uhr, Generalversammlung im Hotel «Raben», Herrliberg. Für
Aktivmitglieder obligatorisch. Unentschuldigtes Wegbleiben 1 Fr.
Busse. Entschuldigungen sind bis zur Generalversammlung abzugehen.

Münsingen. S.-V. Am 15. Januar hat der Samarilerkurs begonnen.
Vereinsmitglieder haben obligatorisch sechs Uebungen zu besuchen.

Neuhausen am Rheinfall. S.-V. Dienstag, 30. Januar, 19.30 Uhr, im
Zimmer 28 des Rosenbergschulhauses Vortrag: Chemische Experimente
über Giftgase mit Geruchsproben.
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Konzessionnär* F. Uhlmann-Eyrdud A.G - Genf - Zürich

Neukirch-Egnach. S.-V. Zusammenkunft für die Mitglieder des

freiwilligen Sanitätsdienstes: Dienstag, 30. Januar, 19.45 Uhr, im
Sekundarsch dhaus. Bitte pünktlich und vollzählig. — Am 15. Januar
hat der Samariterkurs bei grosser Beteiligung seinen Anfang genommen.

Aktive sind verpflichtet, monatlich je einem der Kursabende
(Montag oder Freitag) beizuwohnen. Vereinsübungen finden während
der Dauer des Kurses nicht statt.

Oberwinterthur. S.-V. Voranzeige: Unsere 2. Generalversammlung
findet Samstag, 3. Februar, .0 Uhr, im Restaurant «Rössli» statt. Diese
Versammlung ist für Aktivmitglieder lt. Statuten obligatorisch.
Unentschuldigtes Fernbleiben hat die Busse von 1 Fr. zur Folge. Wir möchten
alle bitten, neue Mitglieder zu werben und mitzubringen; besonders aus
dem Krankenpflegekurs.

Oerlikon und Umgebung. S.-V. Samstag, 27. Januar: Generalver-
Traktan-sammlung im Restaurant «Hirschen

den
in Schwamendingen.

Die statutarischen. Für Aktivmitglieder ist der Besuch obligatorisch.

Unentschuldigtes Fernbleiben zieht Busse von Fr. 1.— nach sich.
— Sonntag, 28. Januar: Gemütlicher Ausflug auf die Lägern-Hoch-
wacht. Nähere Auskunft erteilt Frl. Pfister (Tel. 6 9314 oder nach
der Generalversammlung).

Romanshorn. S.-V. Uebung: Montag, 29. Januar, 20 Uhr, im Reb-
samenschulhaus.

Rüti (Zeh.) S.-V. Heute Donnerstag Krankenpflegeübung.
Erscheint zahlreich. — Es fehlen immer noch eine Anzahl Rapportheft-
chen über Hilfeleistungen pro 1939; bitte sie heute unbedingt
mitzubringen. Ebenso sind Bestellungen für Samaritertaschenkalender heute
aufzugeben (Preis Fr. 1.50). — Die Generalversammlung findet
voraussichtlich am 10. Februar statt. Näheres in einer späteren Nummer.

Stallikon. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 27. Januar, 20.15
Uhr, im Bergrestaurant «Felsenegg» Statutarische Jahresgeschäfte.
Der Vorstand erwartet vollzähliges und pünktliches Erscheinen.
Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit Fr. 1.— gebüsst.

St. Georgen. S.-V. Montag, 5. Februar: Uebung in der «Mühleck».
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen der Aktiven. — Samstag, 10.
Februar: Obligatorische Hauptversammlung. Beginn 20 Uhr.
Nichterscheinen zieht Fr. 1.— Busse nach sich.

Thalwil. S.-V. Montag, 29. Januar, 20 Uhr, im Schulhaus Schwan-
del. Repetitionsübung.

Urdorf. S.-V. Sämtliche Unfallrapporte vom vergangenen Jahr
sind sofort dem Präsidenten abzugeben. Unsere nächste Veranstaltung
findet Mitte Februar statt.

Wallisellen. S.-V. Unsere Generalversammlung findet Samstag,
3. Februar, 20 Uhr, im Restaurant zur «Schmidstube» in Rieden statt.
Anträge sind dem Präsidenten bis Ende Januar zu senden.
Unentschuldigtes Fernbleiben trifft Fr. 1.— Busse.

Bei Grippe und ihren Erscheinungen
wie Kopfweh, Fieber, Mattigkeit nimm:

12 Tabl. Fr. 1.80
100 Tabl, Fr. 10 50 in allen Apothekenl

H. BLUNIER-RICHARD
Sanitäts- und Sportausrüstungen

MURGENTHAL

Ende Januar 1940.

An meine Samariter- und Geschäftsfreunde!

Nach längerer Abwesenheit im Aktivdienst habe ich die Leitung
meines Geschältes wieder persönlich übernommen. Indem ich
meine Freunde und Mitarbeiter ersuche, gell, davon Kenntnis zu
nehmen, bitte ich Sie, mir auch in Zukunlt Ihre geschätzten
Aufträge zuwenden zu wollen. Trotz der Teuerungszuschläge
bin ich heute in der Lage, zu sehr vorteilhaften Preisen liefern
zu können. Aerzte, Samaritervereine, Feuerwehren usw. erhalten
ihre Bedarfsartikel, wie Verbandmaterial, Tragbahren, Sanitätstaschen,

Wolldecken usw. zu günstigen Preisen.

Mit höflicher Empfehlung H. Blunier-Richard.

Wattwil. S.-V. Unsere Hauptversammlung findet am 10. Februar
im «Rössli» statt. Wir ersuchen alle Mitglieder, diesen Abend für uns
zu reservieren. Näheres folgt per Zirkular. — Februarübung fällt aus.

Weiningen (Zeh.). S.-V. Nächste Uebung: Mittwoch, 31. Januar, 20

Uhr, im alten Schulhaus Weiningen. Bitte Rapporte sofort der
Materialverwalterin abgeben oder an die Uebung mitbringen.

Wetzikon. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 27. Januar, 19.30

Uhr, bei Karl Bauer, Metzgerei, Walfershausen, Unter-Wetzikon. Von
19 Uhr an: Umtausch der Mitgliederkarten sowie Bezug der
Jahresbeiträge, inkl. Zeitung Fr. 5.—. Unentschuldigtes Ausbleiben trifft
Fr. 2.— Busse. Entschuldigungen an Emil Weiss, beim Bahnhof,
Kempten. Wir laden alle Aktiv-, Frei-, Ehren- und Passivmitglieder
freundlich ein. Die Samariterinnen aus der M. S. A. 6 werden anwesend
sein und vieles zu erzählen wissen. Nach der Versammlung gemütlicher

Samariterhock. Humoristische Einlagen willkommen.

Wiesendangen. S.-V. Mittwoch, 31. Januar, 20 Uhr, Uebung im
Lokal. Unfallrapporte pro 1939 sind unbedingt an diesem Tag
abzugeben. Im Verhinderungsfall sind sie an den Präsidenten einzusenden.

Winterthur-Stadt. S.-V. Dienstag, 30. Januar, 20 Uhr, im Lokal
Geiselweidschulhaus: Vortrag von Oberst Dr. J. Dubs über: Erste
Behandlung und erster Transport im Luftschutz- und Sanitätsdienst und
in der Armee. — Voranzeige. Dienstag, 13. Februar: Wickellehre.

Winterthur und Umgebung, Hilfslehrerverband. Sonntag, 28.

Januar, vormittags 8.15 Uhr, im Hospiz zur «Heimat» praktische
Verbandlehre unter der Leitung von K. Locher, Zürich. Wir freuen uns,
auch diesmal wiederum unsere Hilfslehrerschar vollzählig begrüssen
zu dürfen, sofern sie nicht im Dienste ihre Pflicht tun. Schluss der
Veranstaltung 12 Uhr.

Zürich und Umgebung, Hilfslehrerverband. Unsere diesjährige
Generalversammlung findet Montag, 12. Februar, 20 Uhr, im Zunfthaus
zur «Schneidern», Stüssihof, statt. Wegen beschränkter Urlaubsmöglichkeiten

vom Aktivdienst können wir die statutarischen Bekannt-
machungs- und Einladungsfristen nicht einhalten. Dementsprechend
müssen Anträge zur Generalversammlung bis 1. Februar dem
Vorstand eingereicht werden. Die Einladung zur Generalversammlung

mit Bekanntgabe der Traktandenliste erfolgt erst einige Tage vor
dem 12. Februar. — In einer der nächsten Zeitungen «Das Rote Kreuz»
wird unter Vereinsnachrichten eine Zusammenfassung der an unserer
letzten Vorstandssitzung beschlossenen Uebungen erscheinen.

Totentafel
Winterthur-Seen. S.-V. Tiefbewegt machen wir die schmerzliche

Mitteilung, dass uns Samstag, 13. Januar, unser Aktivmitglied
Fräulein Klara Vonbank, nach kurzer, schwerer Krankheit entrissen
worden ist. Vor Jahresfrist absolvierte sie den Samariterkurs und war
seither ein eifriges Mitglied. Nicht minder eifrig erfüllte sie die ihr
übertragenen Aufgaben in der MSA. 5. Wir werden der lieben Verstorbenen
stets ehrend gedenken.
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